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Wie soll das zusammen gehen? 

Es ist doch so: Auf der Welt, in unserem Herzen ist viel gleichzeitig los. 
Und die Gefühle, die dann kommen, die können sich manchmal ganz schön 
widersprechen: 

Für mich persönlich ist das gerade auf der einen Seite der Abschieds-
schmerz darüber, dass ich am 10. Mai aus Egloffstein verabschiedet werde. 
Auf der anderen Seite ist da in mir ganz viel Freude über all das Gute, dass 
ich hier erfahren durfte und auch die Freude auf die neue Stelle. 

Im größeren Rahmen strömt auf unser aller Herz durch die Nachrichten so 
viel Unrecht ein, das gerade auf der Welt geschieht, so viel Not, so viel Un-
sicherheit und Angst...und andererseits kommen jetzt die fröhlich-
ausgelassenen Faschingstage. 

Wie geht das zusammen? 

Da gibt es Stimmen die sagen: „Party machen, das ist in diesen Zeiten mo-
ralisch nicht drin, schon gar nicht für gute Christen.“ 

Haben diese Stimmen recht? 

 

Dazu habe ich etwas von Pfarrer Bernd Niss, Pfarrer in Liebenau gefunden 
– zuerst zitiert er den Profeten Amos 5, 21+24: 

„Ich hasse eure Feste und kann eure Feiern nicht ausstehen. 

Sorgt lieber dafür, dass jeder zu seinem Recht kommt!“ 

 

Liebe Schwestern, liebe Brüder! / Die Jecken toben draußen wieder. 

Der ganze Umstand Karneval / ist manchen Leuten schnurz-egal. 

Sie sagen: Wer heut lustig ist / mit Clownskostüm und diesem Mist, 

der sollte wenigstens beachten, / wie viele dieses Zeug verachten! 

  

Vielmehr sei es eine Schande / bei so viel Elend hier im Lande. 

Dürften sie mal in die Bütt, / dann ging die Sittenlehre mit. 

Das ist den Leuten ja so fern. / Das hör’n nicht mal Verwandte gern. 

So meckern die Propheten: / „Ihr seid doch alles bloß Proleten!“ 

  

Und sie heul’n: „Was gibt’s feiern und blöde Feten-Hits zu leiern, 

wenn irgendwo noch einer liegt, / der weder Recht noch Liebe kriegt?“ 

Sie zetern, dass die ganzen Jecken, / sich darum in Kostüme stecken, 

dass sie grabschen und auch saufen / statt den Armen Brot zu kaufen. 
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Dass im Karneval wir steh’n, / und Fünfe auch mal g’rade seh’n, 

das lässt so einer niemals gelten, / er sucht immer was zum Schelten. 

Ein Spielverderber ist er, echt! / Bloß, verdammt, er hat ja recht. 

Bloß wie sollen wir’s denn machen? – / Immer nur im Keller lachen? 
 

Was elend ist und ungerecht, / find auch ich von Herzen schlecht. 

Doch Gottes Wort, das könnt ich schwören, / 

soll uns doch was Frohes lehren. 

Ja, das Poltern der Propheten / kommt ein bisschen ungebeten. 

Drum will ich in den Narrentagen / das Gute aus dem Poltern sagen: 
 

Der Prophet erinnert dran, / dass ein Mensch fast alles kann. 

Feiern kann er: Prost! Helau! – / Und Gutes tun, er ist ja schlau. 

Gott schuf uns nämlich frei und kräftig, / 

und nicht willenlos und schmächtig. 

Das wär doch mal ein Feten-Hit: / Hurra, das Tun kriegt Köpfchen mit! 
 

Ja, auch im Fasching gibt es Leid. / So schenk uns Gott in dieser Zeit, 

dass wir teilen Zeit und Brot, / die Freiheit auch, wenn sie bedroht. 

Die Propheten noch im Ohr, / macht uns keiner etwas vor. 

Wenn’s irgendwen zu feiern gibt, / dann ist das Gott, der uns so liebt. 

Bernd Niss 

 
Das bringt es für mich auf den Punkt: „Gott, der uns so liebt“: Diese Liebe hat 
sich in Jesus doch aller Not dieser Welt gestellt. In dieser Liebe, der Liebe des 
jämmerlich gekreuzigten und fröhlich auferstandenen Gottessohnes kann mein 
Herz tatsächlich zur Ruhe kommen; alle noch so widersprüchlichen Gefühle 
dürfen da sein, bekommen ihren Platz.  
In dieser Liebe hat das Leben gesiegt – Lebensfreude für die ganze Schöpfung. 
Kein Wunder, dass Jesus das Himmelreich immer wieder mit einer ausgelasse-
nen Feier verglichen hat… 
Gottes Liebe sei Ihnen nahe!                            Ihre Pfarrerin Carina Knoke 
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Bilder von der Baustelle Kirche 
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Der Seniorenkreis Egloffstein lädt herzlich ein zu seinen Nachmittagen 
im Gemeindehaus Egloffstein:   
 
 
Am Donnerstag, 12. Februar 2026,  14.30 Uhr laden wir ein zu ei-
nem geselligen Nachmittag unter dem Motto: 
„ Froh zu sein, bedarf es wenig – und wer froh ist, der ist König“ 
Wer einen lustigen Beitrag auf Lager hat, ist herzlich eingeladen, sich 
bei uns zu melden! (Anneliese L. Tel. 989 oder Gisela Sch. Tel. 424) 
 
 
Seniorenkreis am Donnerstag, 19. März, 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus Egloffstein  
"Bald ist der Frühling da"....  
Angelika Meindl stellt mit ihrer Gruppe die Veeh Harfe vor, erfreut uns 
mit musikalischen Darbietungen und lässt uns einen Blick auf den 
kommenden Frühling werfen. Herzliche Einladung an alle Gemeinde-
glieder, die sich dafür interessieren!  
 
 

 

Wir freuen uns auf ein frohes Beisammensein,  
auf bekannte und neue Gesichter. 
Ein Fahrdienst ist wieder eingerichtet. Abfahrtszeiten bei: 
Gisela Schmitt Tel. 424 und Anneliese Ledig, Tel. 989 

 



7 

 

 
Wir feiern den  Weltgebetstag zusammen mit den Kirchengemeinden  

Affalterthal/Bieberbach und Leutenbach  
 

am 06. März 2026 
 

Beginn ist um 19.00 Uhr  
In der Kirche   in Affalterthal 

Anschl. Begegnung im Gemeindehaus 
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„Feierabend mit Gott“  
 

am Mittwoch  11.02.2026 um 20 Uhr 
 und 

am Freitag, den 13.03.2026 
 um 19.30 Uhr  

jeweils im Gemeindehaus Egloffstein 

 

Wir feiern wieder  
Abendmahlgottesdienst 

im Tageszentrum Mostviel 
 
 

am Mittwoch,   den 11. Februar um 15.00 Uhr 
 
am Donnerstag, den 12. März um 10.00 Uhr  
am Freitag, den 13. März um 15.00 Uhr 

                                     
   

Dazu sind alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen!  
Vielleicht erleichtern die dortigen Räumlichkeiten (Zugang ohne Treppen, 
Sitzen auf Stühlen, WC) auch Ihnen den Gottesdienstbesuch  
oder Sie genießen einfach das Beieinandersein mit Menschen, die Sie sonst 
selten treffen. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann gerne im Pfarrhaus anrufen (Tel. 236). 
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Kigo  Kigo   Kigo 
 
Termine: 
08.02.2026 um 9.30 Uhr im Gemeindehaus  
 
08.03.2026 um 9.30 Uhr im Gemeindehaus  
 
Nähere Informationen bei Martina Porisch, Tel.: 0177-4504026 

                             

„Gottesdienst für kleine Leute“. 

Am  

29.03.2026  

um 10.30 Uhr im  

Gemeindehaus 

 

Nähere Information bei Dorothea Joas Tel.: 0175 7102599 

oder Eva Kailing Tel.: 09197/2846007 

           Peruabend  
 
Frau Petra Thümmler-Yalico wird am  
 

    Dienstag 24. Februar 2026  
           um 19.00 Uhr 

 im Gemeindehaus von ihrer Arbeit mit Beit– Shalom berichten. 
Das Geld, dass die Sternsinger gesammelt haben,  

wird an Frau Yalico symbolisch übergeben. 
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Sonntag,     08.02.2026 Gemeindehaus 
9.00 Uhr     Gottesdienst, Dekan Redlingshöfer 

10.15 Uhr    Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
 

Mittwoch,   11.02.2026 
20.00 Uhr    Feierabend mit Gott 
     im Gemeindehaus 

 

Sonntag,     15.02.2026 Gemeindehaus 
9.00Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Helmreich 

      
Sonntag,     22.02.2026 Gemeindehaus 
9.00 Uhr     Gottesdienst, Lektor Karl Körber 

     
 

Sonntag,     01.03.2026 Gemeindehaus 
9.00Uhr     Gottesdienst, Prädikant Sven Knoke 
 

Freitag,    06.03.2026 
19.00 Uhr    Weltgebetstag  in Affalterthal 
    Kirche, anschl. Gemeindehaus 
 

Sonntag,     8.03.2026 Gemeindehaus 
9.00Uhr     Gottesdienst, Prädikant Sven Knoke 
10.15 Uhr    Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
 

Freitag,    13.03.2026 
19.30 Uhr    Feierabend mit Gott 
     im Gemeindehaus 

 
Sonntag,     15.03.2026 Gemeindehaus 
9.00 Uhr     Gottesdienst, Prädikant Forkel 
 

Sonntag,       22.03.2026 Gemeindehaus 
9.00 Uhr   Gottesdienst, Pfrin. Knoke 
 

Sonntag,       29.03.2026 Gemeindehaus 
9.00 Uhr   Gottesdienst, Pfr. Helmreich 
10.30 Uhr     Gottesdienst für kleine Leute  
      im Gemeindehaus 
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Gottesdienste in Egloffstein  
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Karfreitag,   03.04.2026 Gemeindehaus 
09.00 Uhr    Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
     Prädikant Sven Knoke, Anmeldung ab 8.30 Uhr 
     möglich 
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Alle Jahre wieder - Krippenspiel 2025 
Bereits im Oktober trifft sich ein Team, um das Krippenspiel zu organi-
sieren: Texte müssen gelesen, angepasst und umgeschrieben werden; 
Kulissen und Kostüme ausgesucht und Kinder angesprochen und moti-
viert werden. Hinzu kommt noch die Technik, das Einstudieren der Lie-
der, das Catering nach den Proben und in diesem Jahr die Herausforde-
rung, in einer anderen Umgebung zu proben.  
Ende November war es dann soweit: an 4 Samstagen trafen sich 32 Kin-
der im Alter von 5-12 Jahren mit ihren Betreuern und studierten das 
diesjährige Krippenspiel „Reise zum Friedensfürst“ ein, welches dann 
am Heilig Abend in der voll besetzten Aula der Grundschule zu sehen 
war. 
Die Aufregung bei den Kindern war natürlich riesig. Um so mehr freu-
ten sie sich dann über den großen Applaus und das Lob, verbunden mit 
einem kleinen Geschenk. 
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Krippenspielteam, bestehend aus 
Markus und Dorothea Joas, Eva Kailing, Simone Ledig, Sonja Liebel 
und Julia Vogel. Herzlichen Dank auch an Stefan Münch für den Tech-
nik-Support, Annika Falk-Claußen für die Foto- und Filmerinnerungen 
und das Eltern-Helferteam im Hintergrund! 
Der größte Dank gilt aber unseren Kindern, die mit so viel Engagement, 
Freude und Spaß mitgewirkt haben. Ohne Euch könnte so ein Krippen-
spiel gar nicht stattfinden! Ihr habt Großartiges geleistet! 
Wir freuen uns auf das kommende Jahr! 
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Sternsingeraktion 2026 
 

21 Jungs und Mädels im Alter von 6-14 Jahren trafen sich in diesem 
Jahr, um den Segen 

 
20*C+M+B*26 

 
in die Häuser zu bringen. Teils von Eltern begleitet, konnten dabei 5 
Gruppen auch die Menschen in den  Außenorten Schweinthal, Mostviel 
und Egloffsteinerhüll mit Liedern und Gedichten erfreuen! Die gesam-
melten Gaben gehen auch in diesem Jahr wieder in die Peruarbeit von 
Beit-Shalom, welche wir schon seit vielen Jahren unterstützen. 
Ein stolzer Betrag von 
 

2.575,83 Euro 
 

konnte dabei von unseren Sternsingern zusammengetragen werden. Die 
zusätzlich gegebenen Süßigkeiten waren natürlich das Highlight der Ak-
tion und wurden unter allen gerecht geteilt! 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Kindern, die sich der Kälte 
gestellt und die langen Wege auf sich genommen haben! Ihr wart spitze! 
Vielen Dank auch den unterstützenden Eltern beim Begleiten, in der 
Küche und den Fahrdienst!  
Und Vergelts Gott für alle Spenden und offenen Herzen der Menschen, 
die unseren Sternsingern die Türen geöffnet haben! 
      Julia Vogel & Martina Ledig 
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Liebe Mitchristen, 

in unserem Dekanat Gräfenberg haben wir vierzehn, ganz unterschiedliche Kir-
chen, von der jede einzelne ihre ganz eigene Schönheit besitzt. Während die 
jüngste Kirche, die Christuskirche in Neunkirchen gerade ihr 25-jähriges Weihe-
jubiläum feiert, kann die Gräfenberger Dreieinigkeitskirche auf eine über acht-
hundertjährige Geschichte zurückblicken und die Kunreuther Lukaskirche in 
diesem Jahr ihr sechshundertjähriges Weihejubiläum feiern. Etliche der alten 
Dorfkirchen in unseren Gemeinden entstanden ebenfalls bereits im Mittelalter 
vor der Reformation. Und jede unserer Kirchen ist besonders sehenswert und 
verfügt über eine ganz eigene Schönheit. 

Viele Schönheiten und Besonderheiten unserer Kirchen zeigen sich meist erst 
beim intensiven Betrachten und selbst da bleibt manches unerschlossen. Wie 
gut, dass wir über Bildung Fränkische Schweiz für die Dekanate Gräfenberg und 
Forchheim mittlerweile über fünfzehn ausgebildete Kirchenführerinnen und Kir-
chenführer verfügen, die neben den sichtbaren Besonderheiten ihrer Kirche auch 
Informationen über deren Geschichte zum Besten geben können. 

Vier neue Kirchenführerinnen, die ihre umfangreiche Ausbildung vergangenes 
Jahr bei Bildung Evangelisch Fränkische Schweiz und bei Bildung Evangelisch 
Erlangen absolviert haben, werden am 1. Februar um 9.15 Uhr im Rahmen eines 
Gottesdienstes in der Gräfen-berger Dreieinigkeitskirche in ihr neues Amt einge-
führt. Sie stehen künftig für Führungen in der Gräfenberger Dreieinigkeitskirche, 
der Lukaskirche in Kunreuth, der Peter- und Paul Kirche in Ermreuth und der 
Matthäuskirche in Hetzelsdorf zur Verfügung.  

Einen Vorgeschmack auf die Schön-
heiten unserer Kirchen in der Fränki-
schen Schweiz bietet das von Bildung 
Evangelisch Fränkische Schweiz her-
ausgegebene Buch HOFFNUNGS-
WEGWEISER.  

Es ist für eine Schutzgebühr von fünf 
Euro im Dekanat in Gräfenberg und in 
den (meisten) Pfarrämtern unseres 
Dekanats erhältlich.   

Hoffnung wecken und Mut und Zu-
versicht für das neue Jahr möchte auch die diesjährige biblische Jahreslosung 
aus der Offenbarung 21,5:    
Gott spricht: Siehe ich mache alles neu! 
Die Jahreslosung berührt die Sehnsucht, dass nicht alles beim Alten bleiben 
muss, sondern dass etwas neu werden kann und wird: in unserem Leben, in un-
seren Familien und Häusern, an unserem Arbeitsplatz und in unserer Kirche und 
unserer Welt. 
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Infos/Anmeldung: Pfarrer.Martin.Kuehn@ web.de    
   91301 Forchheim, Schleifweg 3, Tel. 09191-
7941433  

Manchmal ist das Neue noch nicht offen sichtbar und wir müssen genau hin-
schauen, um zu entdecken, wo Gott Neues entstehen lässt in unserem Leben. 
Aber es lohnt sich danach Ausschau zu halten. Dass Sie dabei Gottes Wirken in 
Ihrem Leben entdecken, wünscht Ihnen 

Ihr Reiner Redlingshöfer, Dekan 

unterwegs 2026 
14./21.3. Urlaubstage unter Gottes Wort in Oberstdorf – Gästehaus Krebs 
6./12.4. (Osterf,) MeinSPRING-Festival für Christen & ihre Freunde, Willingen 
18.4. „Marsch-für-das-Leben“ in München – 19.9. in Berlin (eig. Anreisen) 
19.-30.4. Bus-/Schiff-/Rundreise „Sizilien: wo die Zitronen blühen“ € 1.695 
Fähren Genua-Palermo-Genua, Palermo, Monreale, Erice, Marsala, Agrigent mit 
Tal der Tempel, Taormina, Ätna, Catania, Cefalù, Madonie Gebirge - anmelden 
bis 10.3.. 
30.5./7.6. (Pfingstf) Bus-/Schiff-/Rundreise „Schottland“ € 1.745 
DFDS-Fähren Amsterdam-Newcastle-Amsterdam, Edinburgh, Fort William, 
Loch Ness, Urquhart-/Cawdor-Castle, Inverness, Elgin Cathedrale 
mit dabei: Prädikant Marcus Liess (Regensburg) – anmelden bis 28.4. 
5./13.9. Bella-Italia: „Toskana“ – Baden, Wandern, Besichtigen € 895 
mit dabei: Pfr. Gerhard Metzger (Hersbruck) 
11./13.12. (3.Adv.) adventl. „Erzgebirge“– BBZ-Reichenbach/ 
Vogtland, Annaberg, Dresden (u.a. Weihn.oratorium mit Kreuzchor, Meissen, 
Seiffen– mit dabei (?): Pfr. Dr. Jonathan Kühn, Ingolstadt-St. Markus 
Israel-Begegnungsreise: Land der Gegensätze & Faszination: Herbstferien 2027 
mit Dr. Jonathan Kühn (Ingolstadt-St.Markus) und Martin Kühn 
Israel-Reisen 2026 über Israelreise.de (Werner + Regina Hartstock, Reichen-
bach/i.V.) 
für 18-25 Jährige „Lifechanger“-Reise € 999 – csi-aktuell.de 
unbedingt diese Info-Quelle wöchentl. nutzen: “Fokus Jerusalem“ – Israel geht 
uns alle an! Sendezeiten auf BibelTV Do 22,30/Sa 19/So 19.30/Mi 16,30 h 
„Faszination Israel“ (zeigt das, was sonst nicht gezeigt wird) 6.1. 22 h Der 12-
Tage-Krieg - Israels Existenzkampf gg. den Iran 13.1. 22 h Tacheles mit Arye 
Sharuz Shalicar – 20.1. 22 h Benjamin Berger: Visionär+Architekt… 
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Übersicht über das kirchliche Leben        

 
 

 

  
Handlungen 

  
Eintrag in die Kirchenbüchern  

2025 

  
Taufen 4 
  
Trauungen 0 
  
Beerdigungen 9 mit Nummer + 1 ohne Nummer 
  
Konfirmanden 5 
  
Eintritt  / Austritt 0 /3 

  
Zu den Einlagen 2024 2025 

  
Klingelbeutel 6.819,— 5.864,09 
  
Kollekte für die eigene Gemeinde 3.089,34 3.173,12,—  
  
Angeordnete Kollekten 587,50 505,80 
  
Dekanats-Kollekten 100,50 77,— 
Wahlkollekten 

161,—  113,50 
Freiwillige Kollekte 

125,— 40 ,— 
  

Gesamt 10.882,34 9.773,51 

Brot für die Welt 
 
 

Für die Sammlung Brot für die Welt wurden  2.205,— € gespendet. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Spendern! 
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Einzelne Gaben 2024 

  
2025 

Kirche/Renovierung 36.045,20 23.052,80                                                                              

Gemeindehaus 0,00 1.200,— 

Posaunenchor 0,00 1.000,— 

Kindergottesdienst/Jugendarbeit 70,— 0,00 

Kreuz / Gebetskästchen 200,— 0,00 

Friedhof 95,— 80,— 

Straßenkinder 2.436,90— 2.575,83 

Diakonisches Werk 580,— 490,— 

Für wo am Nötigsten/z.f.Verfügung 500,— 0,00 

Brot für die Welt 1.930,— 2.205,— 

Kirchgeld 5.705,— 5.025,— 
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Diakoniesammlung 
Wie schon in den letzten Jahren, werden wir auch heuer die Diakoniesammlung 
wieder mit  Überweisungsträgern einsammeln. Die Überweisungsträger liegen 
dem  Kirchenboten bei. Im letzten Jahr wurden   490,— €  eingezahlt.  
Wir hoffen auch in diesem Jahr auf ein gutes Ergebnis.  
Vielen Dank. 

 Diakoniesammlung 
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  Beerdigungen 

 
 

Friedrich Porisch aus Egloffstein, 88 Jahre, verstorben am 02.01.2026, 
beerdigt am 08.01.2026  in Egloffstein 
 

Nachruf 
 
Am 24. Dezember 2025 ist Herr Pfarrer i R. Rudolf 
Seitz verstorben.  
Als Kirchengemeinde trauern wir mit seiner Familie. 
Pfarrer Seitz hat unsere Gemeinde als Ruhestands-
pfarrer über zwei Jahrzehnte mit viel Herz und Enga-
gement begleitet. 
Unvergessen sind uns die vielen Gottesdienste, die er 
mit uns feierte. Wenn er mit seiner Gitarre Leben in 
unsere Kirche brachte. In einer langen Vakanzzeit 
hat er mit Ehrenamtlichen zusammen den Konfi– 
Unterricht übernommen, Haus– und Bibelkreise be-
sucht, war für Seelsorgegespräche bereit.  
Bis zuletzt hat für unsere Gemeinde gebetet, dass 
Jesus auf einladende Weise für Jung + Alt verkündet 
wird.  
Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten. 
Ekkehard Wirth 
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Gruppen  
(im Gemeindehaus) 
 
Posaunenchor          Mo. 20.00 
Leitung Elisabeth Herteux 
 
 

 
 
Hauskreise  
 
Mo. 20.00 bei Anneliese Ledig 
Mo. 20.00 bei Renate Löhr  
Di.  20.00 bei Claudia und Ekkehard   
                Wirth/14-tägig 
Mi. 20.00 bei Simone und Andreas  
                 Ledig 
Mo. 19.30 bei Ursula Stieber/14-tägig 
 
                                                                                                                                                                                                                                                             
Pfarrbürozeiten: 
Dienstag von 9.00-12.00 Uhr                                                                                                     
 

Adressen  

Pfarramt Egloffstein, Kirchenweg 

84, Tel.: 09197/236;   

E-Mail: 

pfarramt.egloffstein@elkb.de 

Pfrin. Carina Knoke:  

09197/236 

 
 

Dr. Ekkehard Wirth 
(Vertrauensmann), Tel.: 
09197/698869 
 

Claudia Dietsch (Sekretärin),  
Tel.: 09197/717 
 

Diakoniestation Gräfenberg,  
Fr. Pilhofer: Tel. 09192/ 997430 
 

Diakonieverein Egloffstein,  
Pfrin. Knoke Tel.: 09197/236 
 

Redaktion Kirchenbote:  
Pfrin. Carina Knoke (V.i.S.d.P.) 
Claudia Dietsch 

 
Spendenkonto des Pfarramtes 

IBAN: 
DE05 7639 1000 0002 6114 06 
 

BIC: GENODEF1FOH 

Achtung!! 
Wir möchten darauf hinweisen, 
dass Sie den Kirchenboten (Bilder) 
unter  
www.egloffstein-evangelisch.de  
in Farbe anschauen können. 
Die Redaktion 

mailto:pfarramt.egloffstein@elkb.de

